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Die Kundenzeitung der emv GmbH 

Lieber emv-Kunde, 
 
in diesem Jahr ist die emv GmbH zum 
dritten Mal auf der Aerospace Testing 
Expo vertreten. Die internationale 
Fachmesse widmet sich ausschließlich 
der Test-, Evaluations- und Inspekti-
onstechnik für die Luft- und Raum-
fahrtindustrie. In dieser Ausgabe 
möchten wir Sie gezielt über unser  
Leistungsangebot für den Avionikbe-
reich informieren. Der Schwerpunkt 
liegt hier auf den Produkten unserer 
Partner California Instruments und 
Argantix.  
 
Wichtigste Neuheiten in diesem Jahr 
sind kombinierte AC/DC-Spannungs-
quellen aus der i/iX Low Power Serie, 
die erstmalig den niedrigen Leis-
tungsbereich abdecken und die Vier-
Quadranten-AC/DC-Quelle MX30 von 
California Instruments sowie die 
Hochleistungs-DC-Quellen aus der 
KDC- und XDS-Serie von Argantix.  
 
Viel Spaß beim Lesen! 
 
Ihr  
emv-Team 
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Die emv GmbH auf der    
Aerospace Testing Expo 2006  
Das Produkt– und Leistungsangebot der emv GmbH 
umfasst neben Hochleistungs– und Mikrowellenver-
stärkern, Antennenmess-Systemen und Analysato-
ren für passive Intermodulation auch Gleich- und 
Wechselspannungsquellen. Hier liegt der Fokus der 
Produktlinie  ac-dc-power mit den Herstellern Cali-
fornia Instruments und Argantix. 
Diese Geräte werden beispielsweise in Entwick-
lungslabors für elektrische/elektronische Geräte und 
Komponenten, zur Simulation von Betriebsszenarien 
beim Integrationstest von komplexen Systemen 
eingesetzt. Weitere Anwendungsbereiche sind die 

Qualitätssicherung, der Nachweis der Normenkon-
formität und die Bereitstellung programmierbarer 
Strom– und Spannungsquellen im Fertigungspro-
zess. 
Auf der Aerospace Testing Expo 2006 stellen wir 
Ihnen alle wesentlichen Neuheiten aus diesem Be-
reich mit klarem Fokus auf die Anwendung in der 
Luft– und Raumfahrtindustrie vor. Unsere Mitarbei-
ter bieten Ihnen kompetente Beratung bei der Aus-
wahl der richtigen Quelle für Ihre Anwendung. Für 
Inbetriebnahme und Instandhaltung steht Ihnen 
unser Service-Team zur Verfügung. 

Mit MX30 an die Spitze 
Die Vier-Quadranten-AC/DC-Quelle MX30 von California Instruments bie-
tet einen kostengünstigen Einstieg in den Spitzenbereich von Laborspan-
nungsquellen hinsichtlich Funktion und Leistung. 

Das neue Modell der MX-Serie verfügt über eine 
Nennleistung von 30 kVA. Die Ausgangspannung 
beträgt max. 400 V für AC- und DC- Betrieb (L-N), 
die maximale Frequenz ist 819 Hz. Die kontinuierli-
che Rückspeiseleistung beträgt 30 Prozent der 
Nennleistung. Die MX30-Quelle ist mit einem frei 
programmierbarem Kurvenformgenerator sowie 
Leistungs- und Harmonischen-Analysator ausgestat-
tet. Sie eignet sich gut für die Entwicklungs-, Prüf- 
und Testbereiche des Elektrogerätebaues, der An-
triebs- und Solartechnik. Für EMV-Prüfungen gemäß 
EN 61000-3-2, 3-3, 4-11, 4-13 stehen entsprechen-
de Routinen zur Verfügung. Für den Avionikbereich 
können die Wechselspannungsquellen mit der Firm-

ware für Prüfungen gemäß 
RTCA/DO-160, MIL-STD 704 
und ABD100.1.8 ausgestattet 
werden.  
Zur Steuerung und Messwert-
erfassung stehen RS2323-, 
IEEE488-, LAN- und USB-
Schnittstellen zur Verfügung. 
Leistungsfähige Systemfunkti-
onen und eine unkomplizierte 
Bediensoftware sowie Treiber 
für LabView und Lab Windows erleichtern die An-
wendung der MX30-Systeme. 

räte sind mit einem frei program-
mierbaren Kurvenformgenerator 
ausgestattet mit dem beliebige 
Ausgangssignale und Transienten 

generiert werden können. Das in-
tegrierte Mess-System mit Leis-
tungsanalysator liefert Kenndaten 
für Entwicklung und Produktion so-
wie eine Harmonischen Analyse. 
Die Bedienung erfolgt über ein 

Mit der neuen „low power“ iX Se-
rie von CI bieteen wir Spannungs-
quellen für den unteren Leistungs-
bereich mit der Funktionalität der 
bekannten iX Serie und zeitgemä-
ßen Schnittstellen wie USB und 
LAN. Die einphasigen AC/DC-
Quellen sind als 750 VA und 
1500 VA Modelle verfügbar, als 
19“ Einbausystem in 2 HE ausge-
führt und mit Leistungsfaktor-
Korrektur ausgestattet. Die Aus-
gangsspannung ist zwischen 0-
150 V und 0-300 V wählbar. Mit 
Ausgangsfrequenzen von 16 Hz 
bis 1000 Hz können Netzsimulatio-
nen durchgeführt werden. Die Ge-

Tastenfeld mit LCD-Anzeige an 
der Frontplatte. Für Rechnersteu-
erung bzw. eine graphische Be-
dienoberfläche, mit der sich u. a. 
Prüfabläufe unkompliziert erstel-
len lassen, sowie Treibersoftware 
für LabView und LabWindows ge-
hören zum Lieferumfang. 
Die Geräte der iX Serie werden in 
Entwicklungs- und Prüflabors der 
Elektro- und Kommunikationsin-
dustrie sowie für Automatisie-
rungssysteme zur Netzsimulation 
eingesetzt. Für den Avionikbe-
reich sind ABD100.1.8, DO160 
und MIL 704 als Testprozeduren 
in Firmware verfügbar. 

Funktionsstark und preiswert –  
neue „low power“ AD/DC-Quellen   
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Sie besitzen eine Vielzahl von Funktionen und sind supergenau: Die pro-
grammierbaren AC/DC-Spannungsquellen von California Instruments (CI) 
bestehen zunehmend in rauen Industrieumgebungen. Jetzt erobern sie auch 
die Antriebstechnik.  

Entwicklungshilfe für Servoantriebe 

Moderne Servoantriebe umfassen neben der Motor-
einheit eine komplexe Elektronik. Das Ziel in der Ent-
wicklung ist die Optimierung der technischen Anfor-
derungen und der Kosten. Aus diesem Grund ist es 
für Unternehmen entscheidend, bereits in der frühen 
Entwicklungsphase einer Leistungsendstufe, Worst-

Case-Bedingungen nachzubilden. AC-Quellen von Ca-
lifornia Instruments ermöglichen auf perfekte Weise 
diese Nachbildungen, um eine wirkungsvolle Über-
prüfung einer Design-Simulation oder eines Prototy-
pen zu erzielen.  

Messaufbau einer AC Quelle und eines Servoantriebs 

Als AC-Quelle sind die Systeme ein-, zwei oder drei-
phasig nutzbar und liefern Frequenzen zwischen 16 
Hz und 820 Hz. Die Ausgangsspannung beträgt max. 
400 V für AC- und DC-Betrieb (L-N) bei einer Leis-
tung von 45 kVA - 270 kVA.  
Die kontinuierliche Rückspeiseleistung beträgt 30 % 
der Nennleistung. Ausgestattet mit frei programmier-
barem Kurvenformgenerator, Mess-System mit Har-
monischen-Analyse und Schnittstellen (IEEE488, 
LAN, USB) ist die MX-Serie bestens für den Einsatz 
im Bereich der Antriebstechnik geeignet. 

Für die Systemauslegung (Motoreinheit und Steue-
rungselektronik) liefern MX-Systeme Kenngrößen zur 
Worst Case Analyse. Die Flexibilität der MX-Serie 
zeigt sich zum einen bei der Entwicklung, den Prü-
fungen und Tests der Motoreinheit. Zum anderen ist 
diese Serie besonders flexibel bei der Simulation und 
dem Test der Eingangsbrücke, des Zwischenkreises 
und der Vollbrücke eines Servoantriebes. Alle diese 
Aufgaben können mit Geräten der MX-Serie bewäl-
tigt werden. 

Ohne MX läuft nix! 
AC/DC-Quellen für die Antriebstechnik 
Die AC/DC-Quellen der MX-Serie von California Instruments sind Simulati-
ons-, Entwicklungs-, und Prüfinstrumente in einem. Als programmierbare 
Vier-Quadranten-AC/DC-Quellen mit Rückspeisefunktion verkürzen sie Ent-
wicklungszeiten und simulieren Versorgungsnetze und Lastzustände.  

Einen ausführlichen Fachbeitrag zum Thema finden Sie im Internet unter http://www.ac-dc-power.de 

Die Quellen von CI bieten gerade für die Antriebs-
technik ein optimales Tool nicht nur im Designpro-
zess, sondern auch bei den Systemtests im Prüffeld 
oder bei der Qualitätssicherung. Die Geräte lassen 

sich über den eingebauten IEEE Bus in die automati-
sierte Testumgebung leicht einbinden und können als 
Referenzquelle eingesetzt werden. 
 

Einsatzbereich  Serie Ausgangsleistung 

Low Power RP 500 kVA -  2kVA 

Medium Power IX 3kVA  - 15kVA 

High Power MX 45kVA—275kVA  

CI liefert AC-Quellen in drei Leistungsklassen:  
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Hochleistungs-DC-Quelle zur Versorgung von 
Hydraulikpumpen und -motoren  
Zulieferer der Avionikindustrie 
müssen für ihre Produkte nicht 
nur den Funktionsnachweis ge-
mäß Spezifikation erbringen, 
sondern diese Geräte müssen 
auch den Anforderungen gemäß 
MIL-STD 704, RTCA/DO-160 oder 
ABD100.1.8 entsprechen. Für die 
Prüfung von Hydraulikpumpen 
und Hydraulikmotoren werden 
genaue, programmierbare und 
leistungsstarke Gleichspannungs-

versorgungen benötigt. 
Argantix entwickelte und lieferte 
kürzlich ein solches DC-Power 
System mit einer Dauerleistung 
von 90 kW. Das System stellt 
eine Ausgangspannung von 0 bis 
400 Volt bereit. Der Strom kann 
zwischen 0 und 225 Ampere vari-
iert werden. Das System besteht 
aus sechs parallel geschalteten 15 
kW XDS37-400-Quellen. Die Leis-

tungsverteilung findet automa-
tisch satt. Das gesamte System ist 
in einem fahrbaren 19“-Einbau-
schrank untergebracht und wird 
mit 3 x 400 VAC versorgt. Das DC 
Power System wird über eine 
IEEE488 Schnittstelle gesteuert. 
Das Erstellen und Abfahren von 
Prüfprofilen wird durch die mitge-
lieferte GUI-Software und Treiber 
für LabView erleichtert. 

Hochleistungs-DC-Quellen mit frei 
programmierbarem Kurvengenerator und Sequenzer 
Argantix stellt mit der KDC-Serie 
Gleichspannungsquellen vor, die 
speziell für den Einsatz im indus-
triellen Prüf- und Testbereich 
entwickelt wurden. Die DC-Aus-
gangsleistungen der Geräte sind 
mit 5 kW, 10 kW und 15 kW so 
abgestuft, dass der mittlere Leis-
tungsbereich gut abgedeckt wer-
den kann. Die Quellen sind kaska-
dierbar, maximal können 75 kW 
Ausgangsleistung pro System 
bereit gestellt werden. Die Nenn-

spannungen betragen, gestuft 
zwischen 30 bis 600 V, die Nenn-
ströme zwischen 8 und 2500 A.  
Der KDC-Controller speichert 50 
Kurvenformen zu je 1024 Punk-
ten, besitzt eine eigene Zeitbasis 
und ist mit einer RS232-
Schnittstelle ausgerüstet, optional 
ist sind IEEE488 und Analog Inter-
faces verfügbar. Die KDC-Quellen 
können im CC-, CV- oder CP-Mode 
betrieben werden. Die technischen 
Werte entsprechen Laborgenauig-

keiten und durch die Verwendung 
schneller Technik und Sink-
Transistoren besitzen die DC-
Quellen ein gutes Zeitverhalten. 
Eine Betriebstemperatur von 0° C 
bis 50 C°, Schutzbeschaltungen 
für Temperatur, Überstrom und 
Kurzschluss sowie eine Sense-
Line-Überwachung sorgen für 
Lebensdauer. Eine graphische 
Bedienersoftware (GUI) ist Stan-
dard. Es stehen Treiber für Lab-
View und WinLab zur Verfügung.  

Mit der neuen CS-Serie von Cali-
fornia Instruments bietet die emv 
GmbH programmierbare AC-
Stromquellen für Anwendungen 
mit hohem Strombedarf und prä-
zisen Einstellmöglichkeiten. 
Die AC-Stromquellen sind von 3 
kVA bis 18 kVA für ein- oder drei-
phasige Anwendungen verfügbar, 
der maximale Strom beträgt 177 
Arms. Es können Ausgangsströme 
mit Frequenzen von 45 Hz bis 
2000 Hz erzeugt und mit dem 
integrierten Kurvenformgenerator 
beliebige Stromkurven, auch 

Transienten, generiert werden. 
Das Mess-System mit Leistungs-
analysator liefert Kenndaten für 
Entwicklung und Produktion sowie 
eine Harmonischen-Analyse. Die 
Bedienung erfolgt über ein Tas-
tenfeld mit LCD-Anzeige an der 
Frontplatte. Für die Einbindung in 
Testsysteme oder Produktionsan-
lagen stehen folgende Schnittstel-
len zur Verfügung: IEEE488, 
RS232, USB und LAN (optional). 
Zum Lieferumfang gehört eine 
Software mit graphischer Bedien-
oberfläche, mit der sich u. a. ganz 

unkompliziert Testabläufe erstel-
len lassen. 
Die Geräte der CS-Serie sind 
besonders für das zerstörungs-
freie Testen von Sicherungen und 
Sicherungsautomaten, Lebens-
dauertests für Steckverbinder und 
Verkabelungen, Prüfung von Leis-
tungshalbleitern, Transformatoren 
und Induktivitäten sowie für die 
Kalibrierung von Stromzangen, 
Leistungsmessern und Strom-
begrenzern geeignet. 

Hochgenau und leistungsstark –  
die neuen AC-Stromquellen 

Neue Lx-Systeme - 
kompatibel und bedienerfreundlich 
Vier leistungsstarke Lx-Systeme stehen Anwendern 
von HP6834B AC-Quellen mit der neuen Lx-
Geräteserie von California Instruments (CI) zur 
Verfügung. Die Lx-Systeme verhalten sich in Funkti-
on und Ansteuerung völlig kompatibel zur HP6834B-
Quelle. Damit lassen sich auf Agilent HP6834B ba-
sierende Anwendungen unkompliziert erweitern 
oder ersetzen ohne dass die Software modifiziert 

werden muss. Die Lx-Systeme sind mit 3 kVA, 4,5 
kVA,  9 kVA und 13,5 kV Ausgangsleistung verfüg-
bar, haben geteilte Spannungsbereiche (0-135/0-
270 VAC) und erzeugen Frequenzen von 45 Hz bis 
1000 Hz (opt. bis 5000 Hz).  

 
Fortsetzung auf Seite 4 
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Elektronische Meßgeräte Vertriebs GmbH 
Wallbergstraße 7 
 
82024 Taufkirchen 
 
Fon: 0 89 – 61 41 71 – 0 
Fax: 0 89 – 61 41 71 – 71 
E-Mail:  info@emvGmbH.de 

Sie finden uns im Internet unter: 
 

http://www.emvGmbH.de 
http://www.emscreen.de 

http://www.ac-dc-power.de 

emv Europe 
Amsterdam  London  München  Paris 

Schlau dank emv!  
Wir informieren Sie gerne per  
E-Mail über aktuelle Angebote  

und Neuigkeiten der emv GmbH.  
Bitte füllen Sie dazu unser  

Antwortfax aus. Steuerung leicht gemacht 
Künftig genügt für komplexe Prüfanwendun-
gen eine Kommunikationsschnittstelle. Die 
Wechselspannungsquellen der Lx/Ls-Serie 
von California Instruments sind jetzt mit ei-
nem LAN-Interface ausgestattet. 
Nachdem nun die hochfunktionalen AC-Quellen der 
Lx/Ls-Serie von California Instruments mit LAN-
Schnittstellen ausgestattet sind, wird deren Einsatz 
in industriellen Fertigungs- und Prüfanlagen noch 
einfacher. Die AC-Quellen der Lx/Ls-Serie verfügen 
über Leistungen von 3 kVA bis 13,5 kVA und haben 
eine maximale Ausgangsfrequenz von 5000 Hz. Die 
Systeme werden mit graphischen Bedienoberflächen 
ausgeliefert, die den einfachen Zugang auf alle Be-
dien- und Messfunktionen der AC-Quellen sicherstel-

len. Ein integriertes Mess-System mit Leistungsana-
lysator liefert zeitnah die Kenndaten der Anwen-
dung. Mit Hilfe des frei programmierbaren Kurven-
formgenerators hat der Anwender die Möglichkeit, 
beliebige Ausgangskurvenformen zu erzeugen. Wei-
tere verfügbare Schnittstellen sind RS2323 oder    
IEEE488. Softwarefunktionen wie die Transienten-
liste, Ausgangs-Sequenzer oder Testprozeduren aus 
dem Avionikbereich erleichtern die Einbindung der 
AC-Quellen auch in bestehende Testumgebungen. 
Komplexe vernetzte Prüfanwendungen benötigen 
nur noch eine Kommunikationsschnittstelle. In Kürze 
ist ein LAN-Interface für weitere Geräteserien von 
California Instruments verfügbar. 

Sie sind ein- oder dreiphasig nutz-
bar und alle mit Mess-System, 
Leistungsanalysator und frei pro-
grammierbarem Kurvenformgene-
rator ausgestattet. Die Harmoni-
schenanalyse für Spannung und 
Strom ist Standard. Programmie-
rung und Einstellung von Span-
nung und Frequenz  erlauben den 
Einsatz in unterschiedlichsten An-

wendungen. So stehen für die 
Avionikindustrie Testprozeduren 
gemäß RTCA/DO-160, MIL-STD 
704 und ABD100.1.8 optional als 
Firmware zur Verfügung. Die 
Bedienung erfolgt über ein Be-
dienpanel, die Rechnersteuerung 
wird über IEEE488 und RS232 
sowie mit LAN-Interface und USB-
Schnittstelle sichergestellt. Die 

mitgelieferte Bediensoftware GUI 
erlaubt die einfache Parametrie-
rung und Steuerung der AC-
Quellen. Instrumententreiber 
stehen für LabView und LabWin-
dows zur Verfügung und erleich-
tern dem Anwender, sie in vor-
handenen Umgebungen einzuset-
zen und zu nutzen. 
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Hochgenau und leistungsstark –   
die neuen AC-Stromquellen  




